
KREATIVDRUCK

anbietet. Das bedeutet meisr
nicht nur die kreative und srafi-
sche Gestaltung der Form-ulare
und diversen Drucksonen, son-
dem oft eine komplen überar-
beitete Organisationssrrukrur in
Büro und Werbung. Ausge-
wählte Spezialisten der jeweils
individuellen Kreativrunde
können so auch die Corporate
Identity ergänzend optimieren
oder völlig neu aufbauen.

Eine besondere Spezialirät isr
dabei {ie fnihzeitige Einbin-
dung aller Entscheidungsträeer
der Kunden in den Gestehungs-
prozeß: So werden spätere Rei-
bungsverluste verhindert.

Da der Schwerpunkt nach
wie vor auf dem Drucksektor
Iiegt, sieht man sich nicht als
Konkurrenz zu Werbeagentu-
ren, sondem vielmehr als deren
Panner: ORGACOM@ besiut
das nötige technische Know-
how, um die kreative Linie eines
Werbe-, Organisarions- oder
Kommunikationskonzepres in
die drucktechnische Tat umzu-
selzen.

Natürlich wird das eieene
Potential auch Kunden ru.-V"r-
fü-eung gestellt, deren Werbung

noch nicht ganz so professionell
abgewickelt wird.

Genstorfer und Neumann
sehen sich als Problemlöser für
individuelle Produkte. deren
Systematisierung zu kompeten-
ten Branchenlösungen in drei
Haupt_ees chä fts fe I dern fü hn:
1. Erfolgreichere Werbung
durch reaktionsstärkere Direct
Mails bzw. über den Einsatz
respondefördernder Fenigungs-
techniken.
2. Rationelleres Büro
durch effektivere Organisa-
tionsmittel, die zur Einsparung
von Arbeitsaufwand bzw. zum
Ausschluß von Fehlerquellen
führen.
3. Höhere Wirtschaftlichkeit
durch aussagefähi gere Kommu-
nikationsträger, verbessene
EDV-Fähigkeit und Nurzung
weiterer EDV-Daten und -möe-
lichkeiren.

Branchenlösungen besrehen
für nahezu jede Untemehmens-
form und Geschäftstärigkeir.
besonden erwähnenswen sind
jedoch die Packages ftir Versi-
cherungen. Transponeure, Son-
dermüllentsorger, Reiseveran-
stalter, Messe- und Ausstel-

COM@, eine Tochrer von FOR-
MULARDRUCK CENSTOR.
FER. Die selbst_eesrellte Aufga-
be: ,,Wir wanen nicht auf den
Kunden, sondern kommen zu
ihm." Neumann:,.Die meisren
Firmen verfügen zwar über
modemste EDV- und Compu-
teranlagen, ihre Formulare ent-
sprechen hingegen meist den
Anforderungen der 70er Jahre.
Da haken wir ein."

Genstorfer und Neumann
handeln dabei nach dem Grund-
satz. zuerst die Intentionen und
Anforderungen des Kunden
auszuloten, bevor man indivi-
dueli ausgearbeitete Lösungen

tor fe r  I  Er ich  Neumann

EXTRADTENSI  15-16 i90

.  .  lde'n rni i  Frimoi
FORMULARDRUCK GENSTORFER
A-4020 Linz, lm Hühnersteio 9
Tel. 073 2/27 4351-0-
Fax 0 73 2/27 43 53 17

lungsgesellschaften, Kranken-
häuser und Laboratorien sowie
Untemehmen mit extrem hohen
Kunden- bzw. Mitgliederzah-
len, also Versender, Clubs etc.
Neumann:,,Unbeschadet dieser
Auswahl ist kein Betrieb -
zumal als EDV-Anwender -
denkbar, der nicht Bedarfan der
erfolgversprechenden Produkt-
und Dienstleistungspalette von
ORGACOM@ häue. Dies um
so mehr, als vor der Produktion
von Printmedien eine hochwer-
tige Analyse und Beratung
steht, oftmals über den Dialog
mit einzelnen Entscheidungs-
trägem hinaus." Ein Argumenr,
das überzeugt.

;

ldeen
mit Format

rucken können viele,
auch endlos". stellt
Ing. Christian Gens-

Der eine ist Drucker, der andere ein gestan.

dener Marketingmann. Das Ergebnis heißt
0RGAC0M@ und setzt neue Maßstäbe im
Bereich gedruckter OlEanisat ionsstrategien.

torfer einleitend fest.,,Schnell,
sauber, preiswert etc., wie sie in
ihrer Werbung behaupten. Das
ist jedoch eine Selbswerständ-
lichkeit, die vorauszusetzen
ist." Der Absolvent der ,.Gra-
phischen" srellr auch die Tech-
nik in den Hintergrund:,,Man
darf den Kunden mit dem vor-
handenen Maschinenpark nicht
vergewaltigen. Ihn interessiert
doch nur das Endergebnis." Den
Tanz um das goldene Kalb der
Technik macht Gensrorfer nicht
mit. ,,Im rarsächlichen Mirrel-
punkt ailen unternehmerischen
Denkens und Handelns darfein-
zig und allein der Kunde stehen.
Was kann ich für ihn run, wel-
chen Nutzen - besser Zusatz-
nutzen - muß ich ihm brineen?
Das ist der Punkt, um deniich
ailes drehtl"

Genstorfer weiß um den Wert
des Marketing. Und har sich aus
Deutschland einen Spezialisten
geholt, der siöh über zehn Jahre
lang, vor allem auf dem Sektor
der Produkteinführung, seine
Sporen verdierit hat: Erich
Neumann. Gemeinsam will
man von Linz aus den Markt
erobern. Erstes sichtbares Zei-
chen: GENSTORFER ORGA-
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